Harvard-Organist und Komponist in Wiesbaden, Ulm und in Reinheim
Das Ganze liest sich wie ein Märchen. Carson Cooman, Organist und Komponist an der Harvard University/USA, der sich auf zeitgenössische Werke spezialisiert hat, fragte vor etwa 5 Jahren beim Odenwälder Organisten und Komponisten, Bernd Genz, an, ob er dessen "Reinheimer Variationen" (Verlag Dohr) in seinen Konzerten an der Memorial-Church in Harvard spielen dürfe. Und weiter bat er Genz, ihm ein Stück zu komponieren. Genz, langjähriger Organist in Reinheim und der Umgebung fiel aus allen Wolken, freute sich und komponierte "Prelude No.3" = Preludium und Fuge (zu hören auf youtube).
Cooman selbst komponierte zahlreiche Werke, die auch von deutschen Verlagen wie Carus-Verlag und Strube-Verlag veröffentlicht wurden. Zugleich wurden über 1500 Kompositionen von mehr als 400 internationalen Komponisten für ihn geschrieben, die er allesamt auch aufführte.
Nun kommt Carson Cooman erneut nach Deutschland, nach Ulm (17.6. und 22.6.) und nach Wiesbaden (24.7. Uhr) - diesmal aber auch „in die Provinz“: am 26.7., 19 Uhr spielt er in der Dreifaltigkeitskirche in Reinheim an der hervorragend restaurierten spätromantischen Orgel von Förster & Nicolaus (Kirchstraße 27). 
Wir freuen uns auf dieses Konzert, zumal auch ein Stück von „unserem“ Bernd Genz aufgeführt wird und hoffen auf märchenhaften Zuspruch. 

In Reinheim steht folgendes Programm fest:
Toccata (2010)		Kristina Rizzotto (geb. 1989; Brasilien/Lettland-USA)
Danças pequenas (2013)	Bernd Genz (geb. 1958; Deutschland)
Palindrome (2017/26)	Olivia Kieffer (geb. 1980; USA)
Pavanish and Galliardish (2025)	Zae Munn (geb. 1953; USA)
An Eastern European Dance Suite (2026)	Karen Beaumont (geb. 1965; USA)
	Furiant / Csárdás / Hopak
Two Pieces for Organ (2007/25)	Marc Mellits (geb. 1966; USA)
	This Side of Twilight / Curried Kafka
Voluntary 23 (2022)		Burkhard Mohr (geb. 1955; Deutschland)
	Andante /Moderato /	Andante
The Upper Chain: A Chaconne for Organ (2019/25)	Olivia Kieffer (geb. 1980; USA)

